
Wichtige Infos für Sie: 

Bitte melden Sie sich für die Veranstaltung bis zum 
23.08.2019 per E-Mail oder per Telefon an unter: 

sandra.hufendiek@bielefeld.de oder 05 21. 51 20 18 

 
Benötigen Sie Assistenz, Unterstützung oder Deutsche 
Gebärdensprache? Dann geben Sie uns gerne mit der 
Anmeldung Bescheid. 
Bitte nennen Sie zudem die Kleingruppe, an der Sie 
teilnehmen möchten. 
 
Das Alte Rathaus hat einen barrierefreien Nebeneingang.  
Am Haupteingang des Alten Rathauses stehen 
Mitarbeitende, die Sie zum Nebeneingang und zum 
Rochdale-Raum begleiten.  
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Straßenbahnlinie 1, 2, 3, 4, Haltestelle: Rathaus (barrierefrei) 
Parkmöglichkeiten:  
Parkhaus Neues Rathaus und umliegende Parkhäuser 

 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei uns: 
Friederike Vogt   
friederike.vogt@bielefeld.de oder 05 21. 51 63 34  
 

Die Veranstaltung kostet nichts! 
 

 
 
 

 
EINLADUNG 
 
 
 

„Wir müssen mal reden - selbstbestimmte 
Sexualität ein Grundrecht?!“ 
Lebens- und Problemlagen von Lesben, Schwulen, 
Bisexuellen, Trans* und Inter* mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung  
 
 
Freitag, 06.09.2019 I 14:30-18:30 Uhr I Altes Rathaus 
 
 

© W. Voelzke 
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Wir möchten Sie herzlich zu der Veranstaltung einladen: 
 
Freitag, 06. Sept. 2019, 14.30 - 18.30 Uhr, Rochdale- 
Raum (2. Etage), Altes Rathaus, Niederwall 25, Bielefeld 
 
Die Stadt Bielefeld hat 2017 den Aktionsplan „Gleichstellung 
von LSBTI* in Bielefeld“ beschlossen. Danach sollen die 
Wünsche, Bedürfnisse und Lebensbedingungen von 
Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Trans* und Inter* mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung erfasst werden. 
Ziel ist, Barrieren zu erkennen, aufzuheben sowie inklusive 
Angebote zu gestalten.  
Zu der Veranstaltung sind Betroffene und Fachkräfte, die 
Menschen mit Behinderung begleiten, herzlich eingeladen.  
 
Wir möchten von Ihnen wissen: 
 

 Welche Erfahrungen machen Sie in Ihrem Alltag mit 
Barrieren? Erleben Sie Diskriminierung und 
Unverständnis? Was benötigen Sie, damit Sie Ihre 
Interessen leichter verwirklichen können? 
 

 Was wünschen Sie sich als Einrichtung der 
Behindertenhilfe und sozialpsychiatrischen 
Versorgung, um sich dem Thema LSBTI* zu öffnen 
und entsprechende Angebote zu entwickeln? 
 

 Was brauchen die Angebote der „queeren Szene“, 
um inklusiv zu sein? 

 
Ihre Erfahrungen und Meinungen 

sind uns wichtig! 

PROGRAMM 

14.30 Uhr Begrüßungskaffee 

15.00 Uhr Grußworte Ingo Nürnberger,  
Sozialdezernent der Stadt Bielefeld 

15.15 Uhr LSBTI* mit Behinderung oder  
chronischer Erkrankung  

 "Anders und Gleich?!  
Impulse, Umgang, Erwartungen“  
Dr. Wilhelm de Terra 

  Vorstellung der geplanten Erhebung zu  
Lebens- und Problemlagen in Bielefeld 

  Podiumsdiskussion zu persönlichen 
Erfahrungen und Forderungen  

16.45 Uhr Pause 

17.00 Uhr Austausch in Kleingruppen  

1. Was wünschen wir uns  
als Jugendliche? 

2. Was braucht die „queere Szene“  
in Bielefeld? 

3. Partnerschaft, Liebe und Sexualität –  
ein Grundrecht für alle?! 

17.40 Uhr Abschlussdiskussion und Ausblick 

18.00 Uhr Ausklang bis 18:30 Uhr  

 
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen 

ins Gespräch zu kommen! 


